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Was Sie kommende Woche nicht versäumen sollten:

Mikado
„Sach amol, Gerch, wer bestimmt
denn eigentlich die Bolidigg in un-
nerer Stadt?“ „No, der Souverän.“
„Und wer is des?“ „Mir alle.“
„Ower mier hom doch nix zu
sogn.“ „Fraalich. Mier dürfen alle
paar Jahr wähln.“ „Und wer be-
stimmt dazwischn?“ „Die Bolidig-
ger. Der Stadtrot und der Bercher-
maaster.“ „Und wos hot mit dem
ganzen Zeich a „Investor“ zu tun?“
Jetzt hat Marie ihren Finger mit-
tendrin in der schwärenden Wunde
zunehmend florierender kommu-
nalpolitischer Versprechen bei
gleichzeitig abnehmenden Taten.
Denn, so denkt das niedere Mit-
glied des Bayreuther Wahlvolkes,
die Politik hat einen Plan, gerne
auch eine Vision oder wenigstens
eine Idee. Auf dieser Basis sind die
Herrschaften ja in ihr Amt gewählt.
Und wenn sie dann in ebendemsel-
ben Amte sind, erwartet  das nie-
dere Mitglied des Bayreuther
Wahlvolkes wiederum, dass die
Pläne, Visionen, Ideen umgesetzt
werden. Aber weit gefehlt. Denn da
taucht mit einem Mal der mysteriö-
se Investor auf. Wahlweise auch
ab. In jedem Fall tritt er in der ei-
nen oder anderen Form auf den
Plan und künftig sind weitere Ent-
scheidungen (oder gar Taten) nicht
mehr vom politischen Willen dik-
tiert, sondern liegen einzig in der
allmächtigen Hand des Investors.
Und wenn der wackelt, fällt das
ganze Gebäude in sich zusammen.
Wie beim Mikado. Warum das so
ist? Gerch erweist sich als wahrer
Stoiker: „Des is halt a so.“ „Aber
zu wos brauchen mier dann unnera
Bolidigger ieberhaapts nuch?“ „Ja,
do musst sa scho selber frong.“

Eine angenehme Woche wünscht
Ihnen
Ihr Hausmann

P.S. Den Abwasch gibt es jetzt
auch als Video! Jeden Sonntag neu
auf www.der-hausmann.com!

ABWASCH
mit Klaus Wührl

Freitag, 20.06. und Samstag,
21.06., Beginn jeweils um 19 Uhr
Lindenhof

Bayreuth
Open-Air-Kino
Auch in diesem Jahr kommt
man in Bayreuth wieder in
den Genuss von Kino unterm
Sternenhimmel. Der Verein
„Die Leinwand e.V.“ präsen-
tiert Filmhighlights aus dem
Vorjahr. Am Freitag werden
die Filme „Death Proof“ und
„Planet Terror“ von Quentin
Tarantino, am Samstag „Die
Simpsons – Der Film“ auf ei-
ner Großleinwand gezeigt.
Filmstart ist jeweils nach Ein-
bruch der Dunkelheit.
@ www.die-leinwand.de

Sonntag, 15.06., 15.00 Uhr
Gestüt Steinachtal

Miltenhammer
Tag der offenen Tür
Aus der gesamten Palette, die
das Gestüt Steinachtal zu bie-
ten hat, werden Darbietungen
zu sehen sein. Die Zuschauer
können In-Out-Springen, so-
wie ein Pas de trois der Kl. M
in barocken Kostümen, eine
Töltquadrille, die Vorstellung
spanischer und isländischer
Zuchthengste unter dem
Sattel und im Freilauf, ver-
schiedene Isländerstuten mit
Fohlen, Isi-Verkaufspferde
und eine große Ponyparade
erleben.
@ www.gestuet-steinachtal.de

Montag, 16.06., 18.30 Uhr
Katharina-von-Bora-Kirche
Meyernberger Straße 17

Bayreuth
Katharina von Bora
„Katharina von Bora: (nicht
nur) die Frau an Luthers Sei-
te“ – unter diesem Titel lädt
die Kirchengemeinde Luther-
kirche Bayreuth ein zum Vor-
trags- und Gesprächsabend mit
der Historikerin Nadja Benne-
witz (Nürnberg). Katharina
von Bora (1499 bis 1552) steht
sinnbildlich für die Befreiung
der Klosterjungfrauen aus
dem Gefängnis der klöster-
lichen Tyrannei, und sie steht
stellvertretend für das protes-
tantische Pfarrhaus.

Samstag, 21.06., 12.00–20.00 Uhr
Jakobstraße 120

Bayreuth
Tierheim-Fest
Mensch und Tier feiern das
Tierheim-Fest im Tierheim
Bayreuth. Der Tierschutzverein
Bayreuth hat dabei ein buntes
Programm zusammengestellt.
Die Tierheimhunde werden
vorgestellt, ein Flohmarkt ver-
anstaltet, die Rettungshunde-
staffel des BRK-Kreisverban-
des Hof präsentiert seine Ar-
beit und für Kinder wird ein
Torwandschießen durchge-
führt.
Für Essen und Trinken, Kaffee
und Kuchen ist gesorgt.
@ www.tierheim-bayreuth.de

Sonntag, 15.06., 19.30 Uhr
Gontard-Park, Hinter der
Schlosskirche

Bayreuth
Grillen bei Gontard
Der „Abend Junger Leute“,
eine Gruppe junger Erwach-
sener an der Schlosskirche
Bayreuth, läßt kulinarische
Genüsse aus der Zeit des
markgräflichen Architekten
Gontard wieder aufleben.
An der Opernhausseite der
Schlosskirche, im neu gestal-
teten Gontard-Park, wird
nach der Abendmesse, die
um 18.30 Uhr in der Schloss-
kirche beginnt, für alle Inte-
ressierten ein Grillfest begin-
nen.

Donnerstag, 19.06., 19.00 Uhr
Neues Rathaus, Luitpoldplatz 13

Bayreuth
Oh ihr süßen Früchtchen
Unter dem Titel „Oh ihr sü-
ßen Früchtchen – Wenn
Fruchtzucker Beschwerden
bereitet“ bietet die vhs Bay-
reuth ein Seminar im Rah-
men der ersten bundesweiten
Lebensmittel-Allergiewoche
an. Sie wird vom Deutschen
Allergie- und Asthmabund
e.V. ausgerichtet. Die Öko-
trophologin Susanne Dobelke
wendet sich vor allem an Per-
sonen, die wissen oder vermu-
ten, dass eine Fruchtzucker-
malabsorption Ursache ihrer
Beschwerden ist.

Das Trio X-treme begeistert die Besucher des Circus Voyage, in dem es durch
eine Stahlkugel mit nur fünf Metern Durchmesser rast.                          Foto: pr

Von Mittwoch, 18. Juni, bis
Sonntag, 22. Juni, gastiert der
Circus Voyage im Rahmen sei-
ner Jubiläumstournee zum
zehnjährigen Geburtstag auf
dem Bayreuther Volksfest-
platz.

Die Besucher erwarten täg-
lich um 16 und 19.30 Uhr zwei
Vorstellungen, am Sonntag
heißt es um 11 und 15 Uhr
„Manege frei“ für das junge
und inovative Team interna-
tionaler Spitzenartisten, Tier-
lehrer und Clowns. Mit sei-
nem Programmkonzept be-
schreitet der Zirkus neue We-

ge. Raffinierte Licht- und
Soundeffekte sowie Bildpro-
jektion auf eine große Lein-
wand sind nur einige High-
lights die dazu beigetragen
haben, dass sich der Circus
Voyage innerhalb weniger
Jahre in die Top Ten der deut-
schen Zirkusbetriebe kata-
pultiert hat.

Über 80 Tiere – daunter die
größte afrikanische Elefanten-
herde Europas – sorgen für ein
Spektakel. Bereits einen Tag
vor der ersten Vorstellung, am
Dienstag, 17. Juni, lädt das 
Zirkusteam zur öffentlichen

Elefantenfütterung ein. Um 15
Uhr haben die Bayreuther die
Gelegenheit, die Elefantenher-
de mit Malou, Mogli, Mausi,
Anja, Sabi und Chuppek zu
füttern und im Freigehege zu
bestaunen.

Neben einer Giraffe, einem
Nashorn und einem Fluss-
pferd dürfen auch Artisten
und ein Clown nicht fehlen.
Spannend wird es bei Luft-
akrobatik oder wenn das Trio
X-treme auf seinen Motor-
rädern mit bis zu 60 km/h
durch eine Stahlkugel mit fünf
Metern Durchmesser rast.

Karten für die Vorstellun-
gen gibt es ab 10 Euro. Die
Zirkuskasse hat für den Vor-
verkauf täglich von 11 bis
12 Uhr geöffnet und ist zu-
dem unter der Nummer
0171/4730726 erreichbar. mb
@ www.circus-voyage.de

Circus Voyage gastiert in Bayreuth
Wir verlosen 10 x 2 Karten
für Premieren-Vorstellung

des Circus Voyage am
Mittwoch, 18 Juni.

☛ Wie viele Tiere bilden
die größte Elefantenherde
Europas?

Rufen Sie uns am Montag,
16. Juni, um 15 Uhr unter
Tel. 0921/50704397 an und
beantworten Sie unsere
Frage!

Zu einer Fotosafari lädt die
Fotogruppe der Bayreuther
NaturFreunde heute in den
Nürnberger Zoo ein.

Flocke & Co. geben dort
die beste Kulisse für ein
tierisches Fotoshooting.
Treffpunkt ist um 8.45 Uhr
am Gleis 1 des Hauptbahn-
hof Bayreuth. pr
@ naturfreunde-bayreuth.de

Fotosafari

scheinen. Schwerpunkt wird
die erotische Inspiration des
Bayreuther Rokokos sein.

Die Prachtbauten der
Markgräfin werden be-
stimmt vom Eros: olympi-
sche Götter flirten mit Da-
men des 19. Jahrhunderts.
Die Sinnenfreude der Lust-
schlösser bilden den Hinter-
grund vieler amouröser Be-
ziehungen. Potsdam, Vene-
dig, Versailles und Prag tref-
fen sich im Bayreuther Ro-
koko. Das „Blumenrokoko“
kokettiert bereits mit der
Frühromantik: Eremitage,
Sanspareil und Fantaisie
sind der Musenhof für Schä-
ferspiele. Natürlich werden
die Bayreuther Schlösser
und das Allerheiligste, das
Opernhaus, nicht vergessen.

Die Ausstellung ist täglich
von 8 bis 17 Uhr im Justizpa-
last bis 28. August zu besich-
tigen. pr

Seit Jahrzehnten beschäf-
tigt sich Hermann Rong-
stock u.a. mit dem markgräf-
lichen Gesicht unserer
Stadt. In der Ausstellung
„Wilhelmine sucht Aphrodi-
te“ im Justizpalast Bayreuth
werden neben älteren Arbei-
ten vor allem neue Bilder er-

Wilhelmine sucht
Aphrodite

Hermann Rongstock: Kostümfest vor
dem Sonnentempel.               Foto: pr

„Geliebt, gelacht, gelitten“
lautet der Titel des Pro-
gramms, mit dem das „Café
Sehnsucht“ auf Einladung
des Fränkischen Theatersom-
mers e.V. am Donnerstag, 19.
Juni, 20 Uhr, in Waischenfeld
auf Burg Rabeneck gastiert.

Mit diesem Chanson-
Programm erinnert das En-
semble „Café Sehnsucht“ an
vergessene jüdische Autorin-
nen und Autoren.

Die Sängerin Silvia Kirch-
hof und der Pianist Achim
Hofmann sind zum wiederhol-
ten Mal Gäste des Fränki-
schen Theatersommers e.V. –
Landesbühne Oberfranken
und präsentieren mit dem
Programm „Geliebt, gelacht,
gelitten“ Chansons aus frühe-
ren Zeiten.

Karten im Vorverkauf gibt
es unter der Telefonnummer
09202/565, im Internet oder
an der Abendkasse. pr
@ www.theatersommer.de

Geliebt, gelacht,
gelitten

Mit exquisiter Kammermusik
wartet das seit Freitag laufen-
de Festival „Zeit für neue Mu-
sik“ im Kammermusiksaal
des Steingraeber-Hauses auf.

Am heutigen Sonntag um
19.30 Uhr steht ein Portrait
des Komponisten Dieter Sal-
bert auf dem Programm. Es
musizieren Helmut W. Erd-
mann (Flöte) und Helmut Bie-

ler (Klavier). Ausnahmsweise
in der Schlosskirche und nicht
im Steingraeber-Haus geben
am Freitag, 20. Juni, um 19.30
Uhr Sopranistin Barbara 
Ehmann und Wolfram Graf an
der Orgel ein Konzert mit
Werken von Peter Michael
Riehm, Takashi Fujii, Werner
Mutschke und Wolfram Graf.
Am Samstag, 21. Juni, präsen-
tiert um 19.30 Uhr der Hollän-
der Jorrit Tamminga zusam-
men mit dem Pianisten Sonso-
les Alonso Werke für Klavier
und Live-Elektronik. Um
18.30 Uhr gibt es einen Ein-
führungsvortrag. Zum Ab-
schluss des Festivals tritt am
Sonntag, 22. Juni, um 19.30
Uhr das Trio „Obelix“ aus
Amsterdam auf und spielt
Werke von Stuart Saunders
Smith, Victor Varela, Wolfram
Graf, Alexander Müllenbach
und Peter Eötvös. Eintritts-
karten gibt es jeweils im Vor-
verkauf im Pianohaus Stein-
graeber & Söhne. rs

Zeit für neue Musik –
Weitere Konzerte

Das Trio „Obelix“.                    Foto: pr


